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Termine im August:

Bauverhandlungen: Dienstag, 04.08.2008. Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. Nr. 2655-20

Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 
06.08.2009, 16:00 Uhr. Anmeldungen im Sekretariat, Tel. 2655-11

Mutterberatung: Dienstag, 25.08.2009, 8:30 Uhr in Schatzi*s Familienzentrum

Sprechtag Gebietskrankenkasse: Dienstag, 11.08.2009, 9:50 - 10:20 Uhr, Alten- u. Pflegezentrum

Wasser ist Leben

Eröffnung
der neuen Wasserleitung 
und des neugestalteten 
Marktbrunnens

Programm:
11:00 Uhr Segnung durch Pfarrer 
Mag. Johann Greinegger & offizielle 
Übergabe durch Bgm. Josef Six und 
Bgm. Hildegard Pauzenberger

So. 2. August 2009 
Beginn: 11:00 Uhr
Marktplatz in Vöcklamarkt

Musikalische 
U m r a hmu   n g 
durch die Bergmannskapel-
le Schmitzberg aus Ampfl-
wang im Rahmen des „Ta-
ges der Blasmusik“.
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Der Bürgermeister informiert

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Vöcklamarkt hat  
am 2. Juli 2009 einstimmig den Beschluss gefasst, das Zertifikat Audit 
„familienfreundliche Gemeinde“ zu erlangen.
Ein starker Anreiz für dieses Projekt ist es, die Lebensqualität in  
unserer Gemeinde weiter positiv zu beeinflussen und die Zufrieden-
heit und das gute Zusammenleben unserer BürgerInnen in und mit 
der Gemeinde zu erhöhen.
Die Mitgliedschaft beim „Audit Familien-, Kinder-, und Senioren-
freundliche Gemeinde“ bietet unserer Gemeinde die Möglichkeit, mit 
einem einfach anzuwendenden Werkzeugkoffer die eigene Kinder-, 
Familien- und Seniorenfreundlichkeit auf den Prüfstand zu stellen 
und systematisch weiter zu entwickeln.
Schritt für Schritt werden wir dann gemeinsam versuchen, im Rah-
men unserer Möglichkeiten und im Rahmen der Möglichkeiten der 
Gemeinde, die Lebensbedingungen für Familien zu verbessern. Denn 
alle, ob Jung oder Alt, sollen sich in unserer Gemeinde Vöcklamarkt 
wohl fühlen.
Der erste Workshop findet am 7. Oktober 2009 statt. Alle interessierten 
BürgerInnen sind herzlichst eingeladen. Wir können gemeinsam mehr  
erreichen, deshalb freuen wir uns auf Ihre Teilnahme.

Am Sonntag, 2. August 2009, wird 
die neue Wasserleitung offiziell ih-
rer Bestimmung übergeben. Seit 
Anfang Juni ist die Anlage in Betrieb 
und versorgt die Gemeindebürger 
mit sauberem Trinkwasser. Ich darf  
Ihnen dazu mitteilen, dass sich 
der Wasserhärtegrad von 14,2° dH 
leicht auf 14,5° dH erhöht hat.
Alle Vöcklamarkterinnen und Vöck-
lamarkter möchte ich ganz herzlich 
zur offiziellen Eröffnungsfeier einla-
den.
Gleichzeitig wird der neu gestal-
tete Marktbrunnen enthüllt. Die 
Veranstaltung wird musikalisch 
umrahmt.

Die vom Kulturausschuss der Marktgemeinde Vöckla-
markt organisierte Veranstaltung begeisterte die Besu-
cher abermals.
Die Post-Big-Band aus Salzburg gab am 3. Juli 2009 
Musicalwelthits im Pavillon hinter dem Gemeindeamt 
zum Besten.
Teresa Eitzinger aus Vöcklamarkt, Sängerin der 
Musical Voice Company Salzburg überzeugte das  

begeisterte Publikum mit ihrer Stimme. 
Nicht nur die Besucher, auch die Musiker waren von 
dem gelungenen Abend begeistert.

Wir beabsichtigen, den Musikpavillon und das beson-
dere Ambiente in nächster Zeit mehr zu nutzen und 
Konzerte und Veranstaltungen durchzuführen.

Audit „familienfreundliche Gemeinde“Inbetriebnahme 
Wasserleitung u. 
Marktbrunnen

Musicalwelthits in Vöcklamarkt

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:
-	 Musical Welthits in Vöcklamarkt
-	 Inbetriebnahme Wasserleitung u. des neu gestalteten Marktbrunnens
-	 Audit „familienfreundliche Gemeinde“
-	 Laufende Bauprojekte in unserer Gemeinde

Der Bürgermeister informiert:
Liebe Vöcklamarkterinnen! 
Liebe Vöcklamarkter!
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Das Eintragungsverfahren für 
das Volksbegehren „Stopp dem  
Postraub“ findet vom 27. Juli bis  
03. August 2009 statt.

Eintragungsberechtigt sind alle  
Österreicher, die am letzten Tag 
des Eintragungszeitraumes das 
16. Lebensjahr vollendet haben 
(03.08.1993 und Ältere) und am 
Stichtag, 22. Juni 2009, in Vöckla-
markt mit Hauptwohnsitz gemeldet 
waren. Ausgenommen sind jene Per-
sonen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung abgegeben haben 
(Die Unterstützungserklärung zählt 
als gültige Unterschrift!).

Stimmberechtigte, die sich voraus-
sichtlich während des Eintragungs-
zeitraumes in einer anderen  

Gemeinde aufhalten werden, kön-
nen eine Stimmkarte bis zum Sams-
tag, 01. August 2009 beantragen.

In den Gesetzestext für das Volks-
begehren kann am Gemeindeamt 
eingesehen werden.

Eintragungslokal ist das Marktge-
meindeamt Vöcklamarkt, Zimmer 3.
Eintragungen können an folgenden 
Tagen zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden:

Montag	
27. Juli 2009	 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag
28. Juli 2009	 08:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch
29. Juli 2009 	 08:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag
30. Juli 2009	 08:00 bis 20:00 Uhr
Freitag
31. Juli 2009	 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag
01. August 2009	 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag
02. August 2009	 08:00 bis 12:00 Uhr 
Montag
03. August 2009	 08:00 bis 16:00 Uhr

Für weitere Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Bearbeiterinnen im 
Melde- und Wahlamt, Frau Johan-
na Redlinger, Tel.: 26 55-21, Frau 
Sladjana Nikolic, Tel.: 26 55-22 oder 
Frau Carina Lehner, Tel.: 26 55-23.

Laufende Bauprojekte der Marktgemeinde Vöcklamarkt

Kunstrasenspielfeld 

bei der Hauptschule
In der Gemeinderatssitzung am 
14. Mai 2009 wurde ein Grund-
satzbeschluss zur Errichtung eines 
Kunstrasenspielfeldes im Sportzen-
trum Vöcklamarkt gefällt.
Die Arbeiten werden momentan mit 
Hochdruck ausgeführt, sodass mit 
der Fertigstellung Mitte August zu 
rechnen ist.
Nicht nur die UNION-Fußballer, 
sondern auch die Schüler der Vöck-
lamarkter Pflichtschulen dürfen 
sich freuen. Der Turnunterricht in 
unmittelbarer Schulnähe wird somit 
qualitativ aufgewertet.

Lehrschwimmbecken - 

Baufortschritt
Beim Lehrschwimmbecken erfolgt 
zurzeit die Lüftungs- und Sanitärin-
stallation und werden die Trockenbau- 
arbeiten (abgehängte Decken) 
durchgeführt. 
Ab 3. August beginnt die Fa. Hinke 
Bäderbau mit dem Beckeneinbau. 
Gleichzeitig werden die notwen-
digen Verputzarbeiten durchge-
führt. Aufgrund des Baufortschrittes 
hoffen wir, dass das Lehrschwimm-
becken zeitgerecht zu Schulbeginn 
den Betrieb aufnehmen kann. 

Altstoffsammelzentrum

Zügig voran schreiten auch die Bau-
arbeiten beim neuen ASZ in der 
Frankenburgerstraße. 

Die voraussichtliche Eröffnung ist 
für 23. September 2009 geplant. 
Im Rahmen eines „Tages der of-
fenen Tür“ werden wir die Vöckla- 
markterinnen und Vöcklamarkter zur  
Besichtigung einladen.

Volksbegehren „Stopp dem Postraub“

Foto: Baustelle Kunstrasenspielfeld 
Sportzentrum

Foto: Baustelle Lehrschwimmbecken Foto: Baustelle neues ASZ in der 
Frankenburgerstraße
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Bekanntgabe 
von e-mail-Adressen

Segnung des neuen Atemschutz-
fahrzeuges der FF Vöcklamarkt

Vandalismus

Unterführung Aierzelten - Sperre

Wertvolle Leistung: sorgsam nützen

Um die Bewohner von Vöcklamarkt über wichtige 
Gemeindeangelegenheiten (Wasserverunreinigung, 
Straßensperren, Katastrophenfälle ….) so rasch wie 
möglich informieren zu können, ersuchen wir Sie, 
uns Ihre e-mail-Adresse bekannt zu geben. (Mail 
an gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at ). Nachdem 
wir Sie bzw. Ihre mail-Adresse in unserem Verteiler 
aufgenommen haben, werden Sie über aktuelle In-
formationen und wichtige Neuigkeiten sofort infor-
miert.
Ebenfalls werden aktuelle Informationen sofort auf 
der Gemeindehomepage von Vöcklamarkt bekannt 
gegeben. www.voecklamarkt.ooe.gv.at 

Bedauerlicherweise häufen sich in letzter Zeit ver-
mehrt Vandalismusakte in unserer Gemeinde.
Jüngstes Beispiel der Zerstörung war die Ausgrabung 
bzw. der Diebstahl von fünf winterharten Pflanzen 
vor dem Gemeindeamt.

Wir ersuchen die Bevölkerung vermehrt um Auf-
merksamkeit, damit diese Zerstörungsakte zur  
Anzeige gebracht werden können.

Bei strahlendem Sonnenschein und den wach-
samen Augen der Fahrzeugpatin Beate Schwam-
berger segnete die FF Vöcklamarkt im Rahmen 
eines Frühschoppens ihr neues Atemschutzfahr-
zeug. Unter Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste 
wurde das neue Atemschutzfahrzeug von Bezirks-
Feuerwehrkurat Mairinger und Pfarrer Mag. Johann  
Greinegger gesegnet und seiner Bestimmung überge-
ben. Erstmals wurde im Rahmen einer Fahrzeugwei-
he eine Patenschaft vergeben, diese wurde von Beate 
Schwamberger übernommen, die das Auto auf den  
Namen „Beate“ taufte.

Im Zusammenhang mit dem Ausbau der ÖBB-West-
bahnstrecke von Redl-Zipf nach Vöcklamarkt werden 
auch Bahnbegleitwege errichtet und das Unterfüh-
rungstragwerk im Bereich Aierzelten erneuert. Dadurch 
kommt es zu massiven Beeinträchtigungen bei der Zu-
fahrt zu den Häusern Aierzelten 8 (Hufnagl), Aierzelten 
7 (Burger ) und Aierzelten 6 (Gausterer) bzw. ist auch die 
Bearbeitung der landwirtschaftlichen Grundstücke im 
nördlichen Bereich der ÖBB-Linie beeinträchtigt. 
Außerdem wird die Unterführung Aierzelten vom  
28. August bis 2. November 2009 für den gesamten Ver-
kehr gesperrt.
Wir ersuchen im Namen der ÖBB, bzw. der bauausfüh-
renden Firma um Verständnis für die Verkehrsbeein-
trächtigungen.

Der sorgsame Umgang mit Krankentransporten dient 
auch der Sicherheit. Im Notfall sollte ein Rettungswagen 
sofort verfügbar sein - und nicht anderweitig eingesetzt. 
Gemeinden, Land und Gebietskrankenkassen tragen 
gemeinsam das Rettungswesen in Oberösterreich. Sie 
kämpfen Jahr für Jahr mit starken Kostensteigerungen.  
Geld, das für andere dringend benötigte Leistungen 
fehlt. 

Die wichtigsten Regeln zum Krankentransport 
-	 Entscheidend für den verordnenden Arzt ist 
	 ausschließlich der körperliche und geistige Zustand 	
	 des Patienten: Der Krankentransport kann nur bei 
	 Gehunfähigkeit in Anspruch genommen werden. 
-	 Eine nachträgliche Ausstellung eines Transport-
	 scheines ist nicht zulässig. Für Erste-Hilfe-Fälle ist 		
	 natürlich keine Transportverordnung notwendig. 
-	 Anspruch besteht auf den Transport zur nächstge-
	 legenen geeigneten Behandlungsstelle. Mehrkosten 	
	 für weitere Strecken sind selbst zu bezahlen. 
-	 Bei Serienbehandlung gilt: Die Voraussetzungen für 	
	 den Krankentransport müssen für jede einzelne Fahrt 
	 gegeben sein. Bessert sich der Gesundheitszustand, 	
	 kann der Bedarf für den Krankentransport im Verlauf 	
	 einer längeren Behandlung wegfallen. 
-	 Bei Gehfähigkeit des Patienten besteht kein An-
	 spruch auf Krankentransport, daher gibt es auch 
	 keine Kostenübernahme durch die Krankenkasse. 

„Rettung und Krankentransporte sind wertvolle 
Leistungen. Dafür gibt es klare, vernünftige Regeln der 
Versichertengemeinschaft. Wir alle können durch Ein-
haltung dieser Regeln 
dazu beitragen, dass 
sich OÖ auch weiterhin 
ein so patientenfreund-
liches Rettungs- und 
Transportwesen leisten 
kann,“ so Felix Hinter-
wirth, Obmann der OÖ 
Gebietskrankenkasse.

Foto:  
FF Vöcklamarkt, Fahrzeugpatin Beate Schwamberger
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Stellenausschreibung 
beim Marktgemeindeamt Vöcklamarkt – 
Alten- u. Pflegezentrum

Dienstort: Alten- und Pflegezen-
trum Vöcklamarkt
Dienstverhältnis: 
unbefristetes Dienstverhältnis; 
Lösung des Dienstverhältnisses 
beiderseits ohne Angaben von 
Gründen möglich
Beschäftigungsausmaß:	
Teilzeit oder Vollbeschäftigung 
Entlohnung:
nach dem OÖ. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002
Einstufung:		
Funktionslaufbahn GD 18 + 50 % 
Zulage auf GD 17 oder GD 20
Beschäftigungsbeginn:	
zum sofortigen Eintritt

Vorraussetzungen für die Bewer-
berInnen:
-	 Österreichische Staatsbürger/in 	

	 oder EU-/EWR-Bürger/in;
-	 Ausbildung als Fachsozialbe-	
	 treuer/in
-	 Persönliche, gesundheitliche 	
	 und fachliche Eignung für die 	
	 vor gesehene Verwendung;
-	 Bereitschaft zur Leistung eines 
	 unregelmäßigen Turnusdienstes 	
	 mit Wochenend-, Feiertags-, 	
	 Nacht- und geteilte Dienste, so	
	 wie Bereitschaftsdienste;
-	 Einfühlungsvermögen im Um-	
	 gang mit älteren Menschen und 	
	 deren Angehörigen;
-	 Kooperations-, Lernbereitschaft 	
	 und Flexibilität;
-	 Bereitschaft zur Weiterbildung;
-	 Mindestalter: 18 Jahre;
-	 Männliche Bewerber: abgelei-	
	 steter Präsenz- oder Zivildienst.

Die schriftlichen Ansuchen sind 
bis spätestens 21. August 2009, 
12:00 Uhr beim Marktgemeinde-
amt Vöcklamarkt (Amtsleitung) mit 
folgenden Beilagen einzureichen:

-	 Staatsbürgerschaftsnachweis 	
	 (Kopie)
-	 Geburtsurkunde (Kopie)
-	 Zeugnisse (Kopie)
-	 Arbeitsbestätigungen, ev. Kurs-	
	 bestätigungen (Kopie)
-	 Lebenslauf

Nähere Informationen erteilt Herr 
AL Helmut Wiesinger, Tel. 07682/26 
55-12

Gemäß den Prognosen aufgrund 
der demografischen Entwicklung 
unserer Gesellschaft wird der Be-
darf an ausgebildeten Pflegerinnen 
und Pflegern künftig stark anstei-
gen. Experten gehen davon aus, 
dass es zum zentralen Erfolgsfaktor 
für Alten- und Pflegeheime werden 
wird, ob sie ausreichend qualifi-
ziertes Pflegepersonal für ihr Haus 
gewinnen können. Heime, die hin-
sichtlich Mitarbeiterorientierung, 
Weiterbildungsmöglichkeiten und 
zeitgemäßer Infrastruktur wenig zu 
bieten haben, werden es in Zukunft 
schwer haben, Mitarbeiter zu bin-
den.
Im APZ wird daher auf eine voraus-
schauende Personalplanung groß-
er Wert gelegt. So wird  viel in die 
Aus- und Weiterbildung der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter inve-

stiert. Beispielsweise erhielten im 
Jahr 2008 nahezu alle Beschäftigte 
des APZ eine Grundschulung in 
Validation. Validation ist eine Me-
thode, mit alten, an einer Demenz 
erkrankten Menschen wertschät-
zend zu kommunizieren und sie 
bei der Aufarbeitung „unerledigter 
Lebensaufgaben“ zu unterstützen. 
In den Jahren 2008/2009 konnte 
sich jeder Pfleger, jede Pflegerin 
die Grundkenntnisse in Kinaes-
tetics aneignen. „Kinaesthetics in 
der Pflege“ ist eine auf Gesund-
heitsförderung basierende Bewe-
gungs- und Kommunikationsform 
mit pflegebedürftigen Menschen. 
Pflegende können sich selbst durch 
„Bewegen statt Heben“ effektiv vor 
Schäden schützen. 
Neben der Weiterbildung beste-
hender Mitarbeiter werden im APZ 

vorausschauend auf künftigen Per-
sonalbedarf Männer und Frauen zu 
Fachsozialbetreuern/Altenarbeit 
ausgebildet, wie die Pflegemitar-
beiter seit dem Jahr 2008 bezeich-
net werden.
So machen z.Zt. sechs Frauen im 
Rahmen eines Stiftungsprojektes 
ihre praktische Ausbildung im 
APZ.

FachsozialbetreuerInnen für Altenarbeit
(AltenfachbetreuerIn oder PflegehelferIn)

Aus unserem Alten- u. Pflegezentrum
Personalplanung im Alten- und Pflegezentrum Vöcklamarkt

Foto: „Die Technik macht’s“
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Hannes Reindl war ein Schüler der 
PTS Vöcklamarkt. Seine Leiden-
schaft galt dem MotoCross. Kurz vor 
Ostern stürzte er unglücklich und 
blieb querschnittgelähmt.

Da er sehr beliebt war, war dies na-
türlich für Schüler und Lehrer ein 
Schock. Die Schüler wollten helfen.
„Wir wollten aber nicht einfach nur 
sammeln, sondern wir wollten im 
Rahmen von Unterrichtsprojekten 
das Geld für Hannes verdienen!“ so 
Andreas Berger, Direktor an der PTS 
Vöcklamarkt. Nach Gesprächen war 
klar, dass Hannes von uns entweder 
ein Spezialbett oder spezielle Fit-
nessgeräte zur Bewegung der Beine 
bekommen würde.

Die Unterstützung wurde in drei 
Projekte aufgeteilt.
-	 Die Schüler sammelten nicht 	
	 mehr benötigte Spielsachen und 	
	 Elektrogeräte und versteigerten 	
	 sie auf der Auktionsseite „eBay“.
-	 Tatkräftig unterstützt wurden 	
	 sie auch bei der Sammlung von 	
	 gebrauchtem Werkzeug bei ver-	
	 schiedenen Firmen. Am Vöckla-	
	 brucker Wochenmarkt wurde das 	
	 gereinigte und reparierte Werk-	
	 zeug verkauft.

-	 Sämtliche Einnahmen des Schul-	
	 abschlussfestes in der letzten 	
	 Schulwoche gingen in den Spen-	
	 denfonds von Hannes.

Überraschend für die Schule kam 
auch die Unterstützung von AWD:
Der AWD hat einen eigenen Kinder-
hilfsfond. Die Mitarbeiter zahlen 
freiwillig 1 % ihres Gehalts in diesen 
Fond. Aus diesem Kinderhilfsfond 
wurden € 2.500,- für Hannes gespen-
det.

Das Spendenziel - € 5.000,- - war so-
mit geschafft!
Mit dem gesammelten 
Geld können nun für 
Hannes ein Spezial-
bett und Fitnessgeräte 
zur Bewegung der Bei-
ne finanziert werden.

Es ging aber nicht 
nur ums Geld. Es ging 
auch darum, Hannes 
das Gefühl zu geben, 
dass er unterstützt 
wird.

„Der PTS Vöcklamarkt 
war es wichtig, dass 
unsere Schüler ler-

nen, dass man etwas erreichen und 
jemandem helfen kann, indem man 
sich engagiert“, so Andreas Berger, 
Leiter der PTS Vöcklamarkt.

20 Jahre - 
Pfadfindergilde 
Vöcklamarkt

Die Pfadfinder feiern Jubi-
läum
Die Pfadfindergilde Vöckla-
markt lädt alle Vöcklamarkte-
rinnen und Vöcklamarkter 
herzlich ein mitzufeiern.

Termin: Samstag, 29. Au-
gust 2009, 13:00 Uhr (bei 
Schlechtwetter am 5. Sept. 
2009)
Ort: Auf der Pfadialm am 
Kalvarienberg

Für das leibliche Wohl ist be-
stens gesorgt.

Die Nachwuchsab-
teilung der UNION 
Vöcklamarkt veran-
staltet am Freitag, 
dem 21. und Samstag, 
dem 22. August 2009  
einen Flohmarkt.

WANN:	
Freitag, 21. August 
2009 
von 08:00 - 18:00 Uhr 
und Samstag, 
22. August 2009 
von 08:00 - 13:00 Uhr 

WO:		
Ehemalige Fleischhau-
erei BACHINGER 	

Marktstraße 9, 4870 
VÖCKLAMARKT

WARENANNAHME:
Mittwoch, 19. August 
2009 von 09:00 - 17:00 
Uhr
Donnerstag, 
20. August 2009 von 
09:00 - 17:00 Uhr
		
Außer Möbel und 
Schuhe wird alles an-
genommen!

REINERLÖS: 
Für den Nachwuchs 
und die Kirchturmre-
novierung.

Der Jagdausschuss Vöckla-
markt teilt Ihnen mit, dass 
der Jagdpacht für die Jahre 
2007 – 2008 an die Grundbe-
sitzer von land- und forst-
wirtschaftlichen Flächen 
angewiesen wurde.

Der Jagdpacht pro ha  
Eigentumsfläche beträgt  
€ 4,-. Pachtverhältnisse sind 
nicht berücksichtigt.

Bei Rückfragen wenden Sie 
sich an Franz Lachinger, 
Walchen 35, 4870 Vöckla-
markt, Tel. Nr. 07682/39640.

GroSSartiges Engagement der Polyschüler in Vöcklamarkt

Foto: v.l.n.r. Dir. Andreas Berger, Schul-
freunde mit Hannes Reindl, Horst 
Stadlmayr vom AWD bei der Spenden-
übergabe

Grosser Flohmarkt 
der Union Vöcklamarkt für 
den Nachwuchs

Information 
des Jagdausschusses 
Vöcklamarkt

Danke dem Lehrerteam 
der PTS Vöcklamarkt, den 
Schülern und Eltern, allen 
Beteiligten und Sponsoren!
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Musikkapelle hatte doppelten Grund zum Feiern

Kapellmeister feierte runden Geburtstag

Alarmanlagenförderung in Oberösterreich

Die Marktmusikkapelle Vöcklamarkt nahm sehr er-
folgreich gleich an zwei Marschwertungen teil. Sowohl 
beim Bezirksmusikfest in Weissenkirchen i.A. als auch 
beim Bezirksmusikfest in Pramet (RI) konnten die Vöck-
lamarkter MusikerInnen unter der Leitung von Stab-
führer Günther Eitzinger einen ausgezeichneten Erfolg  
erreichen.

Erstmals wurden bei einer Marschwertung zwei ver-
schiedene Märsche und zwar der „Olympia-Marsch“ 
und der „Erzherzog Albrecht-Marsch“ gespielt.

Für Stabführer Günther Eitzinger war es bereits die 12. 
Auszeichnung in Folge. Als Schlusspunkt eines sehr 
ereignisreichen und erfolgreichen musikalischen Wo-
chenendes wurde dann noch der Frühschoppen des 
„Vöcklamarkter Pfarrfestes“ mitgestaltet.

Gleich zwei Musikkapellen gratu-
lierten Kapellmeister Hans Ein-
berger vor kurzem zu seinem 50. 
Geburtstag. Sowohl die Marktmu-
sikkapelle Vöcklamarkt als auch 
die Trachtenmusikkapelle-Maxglan 
marschierten in Maxglan vor dem 
Pfarrzentrum auf und eröffneten 
das Glückwunschkonzert mit dem 
gemeinsam vorgetragenen „Rai-
ner-Marsch“. 
Nach den ersten Willkommens-
worten dirigierte Hans Einberger 
die vereinten Musikkapellen zu 
den Klängen seiner Lieblingsmär-
sche und zwar dem „Deutschmei-
ster-Regiments-Marsch“ und dem 

Marsch „Mir sein die Kaiserjager“.  
Hans Einberger ist seit Jänner 2000 
Kapellmeister der Marktmusikka-
pelle Vöcklamarkt.   Bei der TMK-
Maxglan ist Einberger seit 1974 
Mitglied und seit 1992 Kapellmei-
ster.

Neben den Mitgliedern der beiden 
Musikkapellen gratulierten auch 
viele Freunde und Ehrengäste un-
ter anderem Bürgermeister Dr. 
Heinz Schaden aus Salzburg, Dr. 
Heinrich Dieter Kiener (Stieglbrau-
erei) als auch Bürgermeister Josef 
Six aus Vöcklamarkt.

Mit einer neuen Initiative für mehr 
Sicherheit im Wohnbau wird dem 
zunehmenden Schutzbedürfnis 
der Bevölkerung Rechnung getra-
gen.
Die Förderung gilt für Anlagen, die 
nach dem 1. Juli 2009 installiert 
wurden, wobei sowohl Neubau-
häuser und –wohnungen als auch 
bestehende Objekte umfasst sind. 
Lediglich die allgemeinen Einkom-
mensgrenzen der Wohnbauför-

derung sind einzuhalten und die 
eingereichten Rechnungen dürfen 
nicht älter als zwei Jahre sein. Die 
Höhe der Förderung beträgt 30 % 
der Installations- und Geräteko-
sten, bis € 1.000,- Höchstförde-
rung.

Nähere Auskünfte: Land OÖ, 4021 
Linz, Altstadt 30, Tel. Nr. 0732/7720-
12060, E-mail: lr.kepplinger@ooe.
gv.at
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Veranstaltungen im August

Vorankündigung 
für September

Firmenjubiläum - 
10 Jahre Klinglmayr

Tag der Blasmusik

Lieder- und Arienabend

Gartenfest 
in Mösendorf

Sommerfest der 
FF Walchen

Flohmarkt der 
Union Vöcklamarkt

Samstag, 1. August 2009, ab 14:00 
Uhr, Musikpavillon in Vöckla-
markt
Die Firma EDV24 Klinglmayr  
feiert ihr 10-jähriges Bestehen und 
lädt dazu alle VöcklamarkterInnen 
herzlich ein. Für das leibliche Wohl 
der Gäste wird bei jeder Witterung 
bestens gesorgt - Würstel, Bier oder 
Limo jeweils um nur 1€. 
Außerdem findet ein spannendes 
Gewinnspiel statt - mit etwas 
Glück gewinnt man ein brand-
neues Notebook von HP. Mitar-
beiter der Fa. Klinglmayr und der 
Telekom Austria informieren bei 
Interesse zudem über neueste  
Telekommunikations- und IT Pro-
dukte. Das EDV24 
Team freut sich 
auf Ihr Kommen.

Sonntag, 2. August 2009, ab 9:00 Uhr, 
Marktplatz in Vöcklamarkt

Nach einem Jahr Pause veranstaltet 
die Marktmusikkapelle Vöcklamarkt 
am Kirchenplatz wieder ihren traditio-
nellen „Tag der Blasmusik“. 
Ab 11:00 Uhr wird der Frühschoppen 
heuer musikalisch von der „Bergmanns-
kapelle Schmitzberg„ gestaltet. 
Für Verpflegung wird bestens gesorgt. 
Die MusikerInnen freuen sich über 
Ihren Besuch - der Erlös dient der An-
schaffung von Instrumenten.
Veranstalter: 
Marktmusikkapelle Vöcklamarkt

Samstag, 29. August 
2009, 20:00 Uhr, Schloss 
Stauff in Frankenmarkt
Mit Mezzosopranistin 
Elisabeth Starzinger aus 
Vöcklamarkt
Kartenvorverkauf - bei 
allen Sparkassen und 
Raiffeisenbanken
Veranstalter: 
Kulturverein Frankenmarkt

Medienberichte der Vereine u. Institutionen

Wir dürfen Sie informieren, dass wir gerne über Ihre Gemeinschaft und das Ver-
einsleben in der Gemeindezeitung berichten.
Wir sind auch gerne bereit, Ihre Berichte an die lokalen Printmedien (OÖ. 
Nachrichten, VB Tips, Bezirksrundschau, Rundschau am Sonntag) weiter-
zuleiten. Texte und Fotos werden mittels USB-Stick oder unter folgenden  
e-mail-Adressen am Tag nach der Veranstaltung entgegen genommen:
Straßer Roswitha, sekretariat.strasser@voecklamarkt.ooe.gv.at
Fellner Mario, fellner@voecklamarkt.ooe.gv.at. 

2. Vöcklamarkter 
Seifenkisten Grand Prix
Samstag, 19. September 2009

Sonntag, 23. August 2009, ab 10:00 
Uhr, FF-Haus in Mösendorf
10:00 Uhr - Frühschoppen mit 
Günther’s Happy Music (Schafleit-
ner Christian u. Günter Ortner)
13:30 Uhr - Strohballenrennen
Veranstalter: FF Mösendorf

Freitag, 14. August - 
Sonntag, 16. August 2009, 
Dorftenne in Walchen
Veranstalter: FF Walchen

Freitag, 21. August 2009, 
8:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 22. August 2009, 
8:00 - 13:00 Uhr, ehem. Fleisch- 
hauerei Bachinger, Marktstraße 9
Veranstalter: Nachwuchsabteilung 
der Union Vöcklamarkt

Österreichischer Alpenverein
Ortsgruppe Vöcklamarkt

Sommer-
programm 2009

Sa., 08.08.
zinkwand (2442) - Schladminger 
Tauern
Von Rohrmoosobertal (1062) über 
Keinprechthütte	
Begleiter: Bonner Herbert

So., 23.08.
Kammerlinghorn (2484) - Salzbur-
ger Kalkalpen
Vom Weißenbacher Hinterthal 
(1120) über Karlkogel (2195)
Begleiter: Schader Hans


